
STADT BECKUM 

Niederschrift 
 
über die öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Schul-, Kultur- und Sportausschusses 
vom 27.05.2009 
im Ständesaal des Ständehauses, Weststraße 57, 59269 Beckum 

Hinweis: Die Niederschrift ist im Bürgerinformationssystem auf den öffentlichen Teil beschränkt. 
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Tagesordnung 
 
 

1. Besichtigung des Bauernhauses Unterberg I Nummer 14 
 
 

2. Anfragen von Einwohnerinnen und Einwohnern 
 
 

3. Bericht der Verwaltung 
 
 

4. Niederschrift über die Sitzung des Schul-, Kultur- und Sportausschusses vom 
22.04.2009 - öffentlicher Teil - 

 
 

5. Anerkennung des Vereins "Phönix Open Air" e.V. als kulturtragender Verein 
Vorlage: 2009/0098 

 
 

6. Qualitätsanalyse Käthe-Kollwitz-Schule 
Vorstellung der Ergebnisse durch die kommissarische Schulleiterin Frau Marlies 
Gehrke 

 
 

7. Änderung der Rechtsverordnung über die Bildung eines Schuleinzugsbereiches für 
die Overbergschule, Förderschule mit dem Förderschwerpunkt Lernen 
Vorlage: 2009/0096 

 
 

8. Sachstandsbericht zum Stadtentwicklungskonzept Beckum 2020 
 
 

9. Eintragung des Bauernhauses Unterberg I Nummer 14 in die Denkmalliste der Stadt 
Beckum 
Vorlage: 2009/0099 

 
 

10. Löschung des Brückengeländers der Brücke Oststraße aus der Denkmalliste 
Vorlage: 2009/0054/1 

 
 

11. Anfragen 
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Anwesenheitsliste 
 
Anwesend: 
 
Vorsitz 

Herr Karsten Koch  
 
CDU-Fraktion 

Frau Dagmar Halbach-Thien  
Herr Stefan König Vertretung für Herrn Rudolf Goriss 
Frau Annette Twenhöven-Ruhmann  
Herr Helmut Wittek  
 
CDU-Sachkundige Bürger 

Frau Ingeborg Rohmann ab 17:00 Uhr 
Frau Karin Rumpenhorst  
 
SPD-Fraktion 

Herr Albert Pott Vertretung für Frau Sigrid Himmel 
 
SPD-Sachkundige Bürger 

Herr Werner Huckebrink ab 17:00 Uhr 
Herr Heinz Wewer  
 
FWG-Fraktion 

Frau Ulrike Rehbock  
 
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 

Frau Angelika Grüttner-Lütke  
 
FDP-Sachkundige Bürger 

Herr Ulrich Hanke ab 17:00 Uhr 
 
Sachverständige Bürger in Denkmalangelegenheiten 

Frau Maria Hagedorn  
Herr Winfried Pieper  
 
Beratende Mitglieder 

Herr Norbert Gehrke ab 17:00 Uhr 
Frau Maria Rüger ab 17:00 Uhr 
 
Verwaltung 

Frau Hildegard Bogatz  
Frau Mechthild Cappenberg  
Herr Ralf Firzlaff  
 
Gäste 

Frau Miriam Funk zu TOP 5. 
Frau Marlies Gehrke zu TOP 6. 
Herr Alfons Henkelmann zu TOP 1. 
Herr Michael Hogrebe zu TOP 5. 
Herr Felix Lütkebomk zu TOP 5. 
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Nicht anwesend: 
 
Vertreterin des Stadtsportverbandes 

Frau Ulrike Geßner  
 
Beratende Mitglieder 

Frau Heike Drube  
Herr Johannes Mecking  
Herr Dr. Norbert Westerhoff  
 
 
 
Beginn der Sitzung:  16:00 Uhr 

Ende der Sitzung:  18:00 Uhr
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Protokoll 

Die Sitzungsleitung eröffnete die Sitzung und stellte die form- und fristgerechte Einladung sowie die 
Beschlussfähigkeit fest. 

Einwendungen hiergegen wurden nicht erhoben. 

Vor Eintritt in die Tagesordnung erklärte der Vorsitzende Herr Koch, dass es zu Tagesordnungspunkt 
10 noch am 25. Juni eine Ortsbegehung am Brückengeländer Oststraße unter Teilnahme von 
Vertretern der Ratsfraktionen, des Ausschusses und der Verwaltung stattgefunden habe. Dabei 
wurden Fragen aufgeworfen, die vor einer Entscheidung über die Angelegenheit zu beantworten 
seien. Nicht alle Punkte konnten bislang geklärt werden, einige wichtige Fakten sind noch nicht 
bekannt. In der Sache könne daher heute keine abschließende Entscheidung getroffen werden. Somit 
sei der Tagesordnungspunkt von der Tagesordnung abzusetzen. Ein Aufschub der Baumaßnahmen 
an der Oststraße sei damit nicht verbunden. Der Tagesordnungspunkt 10 wurde einvernehmlich von 
der Tagesordnung abgesetzt. 
 
 
Öffentlicher Teil: 
 
 1. Besichtigung des Bauernhauses Unterberg I Nummer 14  
  

Das alte Bauernhaus des Hofes Henkelmann wurde besichtigt. Der Eigentümer, Herr Alfons 
Henkelmann, gab Erläuterungen und Gründe für den Antrag auf Unterschutzstellung und führte 
durch das Gebäude. Den Ausschussmitgliedern wurde Gelegenheit zu Nachfragen gegeben. 
  

  
  
 
 2. Anfragen von Einwohnerinnen und Einwohnern  
  

Es wurden keine Anfragen gestellt.  

  
  
  
 
 3. Bericht der Verwaltung  
  

Programm „Kein Kind ohne Mahlzeit“ 
Das Programm „Kein Kind ohne Mahlzeit“, mit dem bedürftige Familien bei der Finanzierung der 
Kosten für das Mittagessen in offenen und gebundenen Ganztagsschulen gefördert werden, 
wurde um weitere zwei Jahre verlängert. Die Verwaltung wird daher rechtzeitig einen 
Förderantrag bei der Bezirksregierung Münster für das Schuljahr 2009/10 stellen. 
Nicht gefördert werden bedürftige Familien, deren Kinder die Sekundarstufe I und II besuchen 
und verpflichtenden Nachmittagunterricht haben oder an freiwilligen Nachmittagangeboten 
teilnehmen. 
Hier sollen unbürokratisch die von der Wiedeking Stiftung bereitgestellten Mittel eingesetzt 
werden. 
 
Offene Ganztagsschule 
Mit dem Schuljahr 2009/10 werden landesweit bereits über 200.000 Schülerinnen und Schüler in 
offenen Ganztagsschulen betreut. Damit ist die zu Beginn dieses Programms festgelegte Anzahl 
der vom Land geförderten 205.000 Plätze nahezu erreicht. Eine quantitative Ausweitung des 
Angebotes ist zurzeit nicht vorgesehen. In Beckum werden im kommenden Schuljahr insgesamt 
390 Plätze angeboten. 
 
Beantwortung von Anfragen der letzten Sitzung 
In der Ausschusssitzung am 22. April waren die Fragen gestellt worden, welche gesetzliche 
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Vorschrift die Aufstellung eines Denkmalpflegeplanes regelt und wie hoch die Kosten für die 
Aufstellung eines Denkmalpflegeplans sind. 
Herr Firzlaff erläuterte hierzu, dass Rechtsgrundlage für die Aufstellung eines 
Denkmalpflegplanes § 25 Denkmalschutzgesetz ist. Für die Stadt Beckum wurden vor einigen 
Jahren hierfür Kosten in Höhe von seinerzeit etwa 241.000 DM ermittelt. 
 
Außerdem waren Fragen nach dem Verfahren mit den Mauerresten und dem Brückengewölbe 
an der Oststraße im Zuge der Sanierungsarbeiten gestellt worden.  
Herr Firzlaff erklärte, dass die Mauerreste sich in privatem Besitz befinden. Eine Sanierung ist 
nicht vorgesehen. Durch geschickte Platzierung der Straßenbeleuchtung soll eine Ausleuchtung 
der Mauerreste erreicht werden. 
Das Brückengewölbe zeigt keinerlei Schäden, so dass hier eine Sanierung nicht erforderlich ist. 
Die Brückenkappe allerdings ist sanierungsbedürftig.  

  
  
  
 
 4. Niederschrift über die Sitzung des Schul-, Kultur- und Sportausschusses vom 22.04.2009 

- öffentlicher Teil -  
  

Es wurden keine Einwendungen über die Niederschrift der Sitzung des Schul-, Kultur- und 
Sportausschusses vom 22.04.2009 – öffentlicher Teil -  erhoben. 
   

  
  
 
 5. Anerkennung des Vereins "Phönix Open Air" e.V. als kulturtragender Verein 

Vorlage: 2009/0098 Entscheidung 
  

Die Gründungsmitglieder Michael Hogrebe, Felix Lütkebomk und Marina Funk stellten den 
Verein „Phönix open-air“ und seine Ziele vor. Inzwischen wurde die Gemeinnützigkeit des 
Vereins festgestellt, so dass die Anerkennung als kulturtragender Verein der Stadt Beckum 
angestrebt werden kann. Der Verein erhofft sich dadurch die Unterstützung der Stadt Beckum 
bei der Durchführung des geplanten open-air Festivals im Phönixpark im August dieses Jahres. 
Diese soll nach Vorstellung des Vereins vor allem in praktischer Hinsicht erfolgen, z. B. durch 
Bereitstellen und Aufbau der städtischen Bühne, Verlegen von Wasser- und Stromanschlüssen, 
etc. .  
Auf Nachfrage von Frau Twenhöven-Ruhmann wurden die Kosten für diese Leistungen des 
Eigenbetriebes Städtische Betriebe Beckum auf etwa 4.000 EUR beziffert. Den anwesenden 
Vereinsmitgliedern wurde erläutert, dass die Durchführung des Festivals nicht in jedem Jahr in 
diesem Umfang von der Stadt Beckum gefördert werden könne. Für dieses Jahr soll die 
Unterstützung als Anschubhilfe im gewünschten Umfang durch die Stadt Beckum erfolgen. 
  

  
 Beschlussvorschlag: 

Sachentscheidung 

Der Schul-, Kultur und Sportausschuss erkennt den Verein „Phönix Open Air e.V.“ als 
kulturtragend im Sinne der Kulturförderrichtlinien der Stadt Beckum an. 
Kosten/Folgekosten 

Es entstehen keine Kosten oder Folgekosten. 
Finanzierung 

Auswirkungen auf den städtischen Haushalt entstehen nicht. 

  
 Abstimmungsergebnis: 
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ungeändert beschlossen Ja 13  Nein 0  Enthaltung 0   
 

 
 6. Qualitätsanalyse Käthe-Kollwitz-Schule 

Vorstellung der Ergebnisse durch die kommissarische Schulleiterin Frau Marlies Gehrke
  

  
Frau Gehrke, stellvertretende Schulleiterin, erläuterte ausführlich die Ergebnisse der 
Qualitätsanalyse für die Käthe-Kollwitz-Schule, die für die Schulgemeinde sehr positiv 
ausgefallen sind. So erfüllen fast alle Qualitätsaspekte die geforderten Kriterien, einige sogar 
vorbildlich. Lediglich ein Bereich wies mehr Schwächen als Stärken auf und ist somit 
verbesserungsfähig. Die Käthe-Kollwitz-Schule sieht sich damit auf einem guten Weg und in 
ihrer inhaltlichen und pädagogischen Arbeit bestärkt. 
   

  
  
 
 7. Änderung der Rechtsverordnung über die Bildung eines Schuleinzugsbereiches für die 

Overbergschule, Förderschule mit dem Förderschwerpunkt Lernen 
Vorlage: 2009/0096 Beratung 

  
 

 Beschlussvorschlag: 
Sachentscheidung 

Die als Anlage zur Vorlage beigefügte 1. Rechtsverordnung zur Änderung der Rechtsverordnung 
über die Bildung eines Schuleinzugsbereiches für die Overbergschule, Förderschule mit dem 
Förderschwerpunkt Lernen, vom 14. März 2008 wird beschlossen. 
Kosten/Folgekosten 

Durch die Beschulung der Neubeckumer Fahrschüler entstehen der Stadt Beckum Fahrkosten in 
Höhe von derzeit rund 470 EUR je Schüler und Schuljahr. Darüber sind die Kosten für die 
Lernmittel sowie für die sonstigen laufenden Kosten zu tragen. 
Finanzierung 

Die Stadt Beckum erhält den Schüleransatz für Förderschüler nach dem 
Gemeindefinanzierungsgesetz. Die Finanzierung erfolgt aus dem Schulbudget der 
Overbergschule. Der erhöhte Schüleransatz deckt die zusätzlichen Kosten. 

  
 Abstimmungsergebnis: 

ungeändert beschlossen Ja 13   
 

 
 8. Sachstandsbericht zum Stadtentwicklungskonzept Beckum 2020  
  

Herr Koch erklärte, dass auf den Aufruf zur Stellungnahme zum Stadtentwicklungskonzept 
bislang zwei Rückmeldungen eingegangen sind. Er verlas die Stellungnahmen der 
Schulleitungen des Albertus-Magnus-Gymnsiums und der Sonnenschule. 
 
Es wurden verschiedene Anfragen an mögliche Referenten gestellt, die für einen Vortrag zu 
bestimmten Themenschwerpunkten in Frage kommen. Konkrete Rückmeldungen liegen zum 
jetzigen Zeitpunkt noch nicht vor, so dass ein Termin für eine weitere Sitzung zum 
Stadtentwicklungskonzept nicht festgelegt werden kann. 
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 9. Eintragung des Bauernhauses Unterberg I Nummer 14 in die Denkmalliste der Stadt 
Beckum 
Vorlage: 2009/0099 Beratung 

  
 

 Beschlussvorschlag: 
Sachentscheidung 

Das Bauernhaus Unterberg I Nummer 14 in Beckum wird ohne den Anbau von 1960 in die 
Denkmalliste der Stadt Beckum eingetragen und damit unter Denkmalschutz gestellt. 
Kosten/Folgekosten 

Für die Eintragung in die Denkmalliste der Stadt Beckum fallen keine Kosten an. 
Finanzierung 

Durch die Eintragung in die Denkmalliste entstehen keine finanziellen Auswirkungen auf den 
städtischen Haushalt. 

  
 Abstimmungsergebnis: 

ungeändert beschlossen Ja 13   
 

 
10. Löschung des Brückengeländers der Brücke Oststraße aus der Denkmalliste 

Vorlage: 2009/0054/1 Beratung 
  
  
 abgesetzt  

 
 
11. Anfragen  
  

Frau Twenhöven-Ruhmann erkundigte sich  danach, wann das Geländer am Parkplatz 
Oststraße errichtet wurde. Dies war der Verwaltung nicht bekannt. Frau Twenhöven-Ruhmann 
bat darum, dies mit dem Protokoll zur Sitzung mitzuteilen. 
 
Nach inzwischen erfolgte Recherchen ergaben, dass das Geländer entlang der Werse im Zuge 
der Errichtung des Edeka-Marktes (früher Coop) an der Oststraße im Jahr 1981 aufgestellt 
wurde. 
  

  
  

Für die Richtigkeit: 

Beckum, den 14.07.2009  Beckum, den 14.07.2009 

 

gezeichnet  gezeichnet 
Karsten Koch 

(Vorsitz) 
 Hildegard Bogatz 

(Schriftführung) 
 


